
Amtsblatt M AllibllcherZeitmg.
»̂K T4V. Donnerstag am SV. Oktober R8K3

Erkenn tn iß .
Das l. l . Lanvesgcricht l» Slrafsachen zu Prag

als Preßgericht hat Kraft der ihm von Sr. l . k.
Apostolische» Majestät ueilieheucn Amtsgewalt zu
Necht erkannt, daß drr Inhalt der Ä l . l̂>l dcr i„
Prag erscheinenden Zcilschilf!: „Ilumori^lioliu !!<!>"
daS im § 4N1 St. G. bezeichnete Vergehr» bcgrnndc
und verbindet hiemit nach § 36 c>cö Preßgcseheö
vom 17. Dezember 1862 daö Verbot ihrer wcilrrc»
Verbreitung.

Prag am 0. Oklober I863.

Z. 4«3. a (3) Nr . l l l .

K n n d m a ch u n g.
Wonderprw. östcrr. National^Bank werden

die in Krain gelegenen, zum Staatsgute ?ldelö'
berg gehörigen Waldungen, dann landwirthschaft-
liche Grundstücke und Fischereirechtc zum Ver-
kaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung
ausgeboten.

Die Versteigerung wird in Adeldsbcrg am
10., l l . u. 12. November »8«» stattfinden.

Dic Verkaufsobjckte sind:
n) Der Wald Gollobilschouz in der Gemeinde

Adclsberg, welcher nach den Katastral-AuS»
weisen aus

985 Joch 2UN Quadr. Klftr. Wald,
14 » »388 « ., Wiesen,
3 ,, 15IU » » Hutweidcn,

,us. au« ' ^ 3 Joch »5«6 Quadr. Klftr. besteht,
hiezu gehört die Jagdbarkeit und daö Mau-
nitzer-Forsthaus.

I)) Der Eichenwald in der Gemeinde Koschana
besteht aus

I I I Joch 583 Quad. Klftr. Hochwald,
8 >, l34? » » Hutweide,

z»s, aus !2U Joch»«,» Quad. Klftr.
o) Die landeSwirthschaftlichen Grondstl'icke be-

stehen aus
»8 Joch 199 Quad. Klftr. Accker und

<y Das Fischereirccht.
Der Ausgcbotspreiö beträgt für die Wal-

dung Gollobitschouz 3W.0W si. für die Wal-
dung in Koschana 32MW si., daher für beide
Waldungen 332 MW si , oder aber die Summe
der für jede erzielten höheren Anbote.

Die landwirthschaftlichen Grundstücke und
Fischereien werden einzeln lind in Abtheilungen,
mit Annahme des Schahungswcrtheä als Aus-
rufspreis, worüber beim Verwaltungsamtc AdelS-
bcrg das Nähere eingesehen werde» kann, aus-
geboten.

Jeder, der sich an der Versteigerung be-
thciligen w i l l , hat den zehnten Theil des für
daö betreffende Kaufsobjekt festgesetzten Aus-
gebotsprels als Angeld bar, oder in öster-
reichischen, auf den Ucbcrbringer lautenden ver»
zinslichen Werthpapicrcn, deren Kurse auf der
Wiener-Börse ämtlich nolirt werden, nach dem
Wiener-Börsenkurse berechnet, zu erlegen.

Bis zum 7. November l«U3, »2 Uhr
Mittags, werden auch schriftliche Offerte in
Wien bei der Nationalbank, und bis zum Be«
ginn der mündlichen Versteigerung bei dem Ver-
waltungöamte in Adclsdcrg angenommen.

Diese haben zu enthalten:
n) die Oe^lbnung deö Kaufobjektes. für wel.

ches der Anbot gemacht wird;
k) den Vor- und Zunamen und Charakter

des Offercnten;
c) den in Buchstaben und Ziffern ausgedrückten

Anbot in östcrr. Währung;
'1) die Erklärung , daß der Offerent die Verstei-

ycrungs - und Vclkaufsbedi"gungc>l kennt,
und sich denselben unterzieht;

»') wenn Mehrere zusammen ein Offert ein-
bringen, so muß dasselbe die Erklärung ent-
halten , daß jcder Einzelne für den ganzen
Anbot hastet;

<) außerdem mich jedes Offert mit dem ,<>L
Vadium, oder mit der Bescheinigung über
den Erlag des Angeldes bei einer der Na-
tionalbank sichern Kasse versehe» sein.

Der Kaufwerdcr, dessen Anbot angenom-
men wi rd , hat blnin» 3U Hagen, nach der
Verständigung von der Annahme seines Anbotes,
den dritten Theil dcü Kaufpreises bei einer
Bankkassa effektiv einzuzahlen.

Der Rest deö «aufschillings ist in drei
gleichen Jahresraten zu bezahlen u»d mit 5°/»
vorhinein zu verzinsen.

Die Schätzung, dann die ausführliche
Kundmachung und Verkaufsbedingungcn können
bei dem Verwaltungsamtc Adelsberg eingesehen
werden, welches angewiesen ist, den Kaufwer-
bern die Kaufobjekte besichtigen zu lassen.

Die nähern Verkaufsbcdingungen nebst der
ausführlichen Kundmachung werden auswärtigen
Kaufwcrbcrn über ihr Ansuchen mitgetheilt, und
können bei der priv. östrrr, Nationalbauk in
Wien, bei der t. k. Finanz-Bezirks« Direktion
ln Laibach, und bei ven Bank-Filial-Escompte-
Anstaltcn zu Triest und Laibach eingesehen werden.

Wien am 2U. September l«U3.
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Won dem k. f. Lanbcögerichte Laibach wird
hlemlt bekannt gemacht, dafi bei dem Umstände,
als auch zu der mit dem Edikte vom 22

? ' 3 ^ '' ? ' " ' ' " " " ' angeordneten
<!. Fe.lb.etung deS, dem Gustau Heimann ae.
hongen Hauses Nr. 2 3 , ,n Laibach Niemand
erschienen .st nunmehr zu der auf den 3«
November l. I . „m ,<j Uhr Vormittags an-
geordneten 6. Feilbietung des gedachten Zaus,5
geschritten werden wird.

Laibach am 27. Oktober ,8<i3

' " " " ' " < 5 , . ^ ^ N r . . ^ . .

Von dem k. k öandesgerichte Laibach wird
hiemlt bekannt gemacht, daß bei nicht abgehal-
tener l . Feilbietung zu der mit Edikt vom
2U September l, I , , Nr, 4977, auf den 53
November l. I . angeordneten 2 erekuliven
Fcilbietung des, dem Sigmund Schneider ae«
hörigen Hauses Nr. 23N in der Stadt Laibach
geschritten werden wird.

Laibach am 2^. Oktober ls«3,

Z ' , ' . " (.!) Nr.
E d i s l,

^ l i i Nachbaüssi' deS si,ß>ill!ch<licht» Ediltes doo.
I . Stp lemlur lX ' I , ^ . '̂, ^ . ' 1 1 , wl id l)i,n,il belauüt
gemacht, dnß zu oei >„ der Grcluüonssache des Hrn.
Angus! Pauli,'. Nuralor der Ioliann Dvoiült'schen Pu^
pillli, von Gorizo. nassen Gregor Seueroolc v. Sloi»
rraga poln. 261 fi. 2 1 ' , , lr. c. >. <̂ ., ««f df„ ,, ^ s .
lober d. I . augeordueten l. Ffilliielung lt iu KauftuNi.
g,r erschienen ist. dal,er es be! der! l . «„f den 6 No>
member t>.I. angeoiductcn FeÜbielung zu veidleiben hal.

ss. k, Veliilsamt Landstraß, al« Gericht, am !',
Oktober 1^<^!,

Z, 215!'. (ü) 3tt
E d i k t .

I m Nachhange de« biclzqcrichilichen Ediltes bbo.
!, Seplembcr Ixi',,;, Z. ^ l . i . wirb hiemit bekannt
saß zu rer i» der Elclulioiissache bls Hrn. Nuaust
P.n!li» ssuralor der Johann Tvornil'schtu Pupillen
von Gone.,, acacn Josef Vojchic von Prulchlndmf

^ne73^re^^!l1?'^u^7^'"^
.I.ang.rdne.nF..ie.nng7«^^e>??/^



«3«

Z. 2116. (1) > M ^ > Nr. 5592.
E d i k t .

Vom gefertigte» Vezirksamte. als Gelicht, wild
l'etannt gemach!, laß am 16, November 1863 oit
öffentliche Versteigerung verschiedener, zu dein Nachlasse
des Hrn. Anton Schniderschilsch gehörigen Fährnisse,
dariililcr auch eine bedeutende Anzahl z»m Schiffbau
geeigneter, behaucner Eichcnstämme gegen gleich haare
Bezahlung, im Orlc Feistriß stattfinde» werde.

ss. k. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am 16.
Oktober 1863.

Z. 2119. (1) Nr. 2992.
E d i l t.

Von tcm k. k. Bezirksanüe Mottling, als Oc>
licht, wird lc<» Andreas Seemann, wegen uubckannlen
Aufenlhaüc?. hiermit erinncrl:

Es babe Anna Michcltichüsch uon Verlalscha Nr.
3 . wider denselben die Klage auf Verjährt' und
Erloschencrklärung oer, auf dcr Hübe u«l Grundbuch
Matsckcrolliof'uliRktf.'Nr. 5V, haftenden Satzford«u»g
von 79 ft. C. M., aus dem Vergleiche von, 1. Sepl
2829. 5lld pll>»>». 29. Juli I. I . . Z, 2992. hieramlS
eingebracht, worüber zur summarischen Verhandlung
»ie Tagsatzung auf den ;'2. Dezember d. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbelanntc» Aufenthaltes Herr Johann
Fuch« »on Semilsch als ^ulular a<l nclum auf seine
Gefahr uno LtoNcu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu üem Ende verstand!»
ge». daß er aUcnfalls zu rechter Zelt selbst zu er-
scheinen, oder sich eii«n auvern Sachwall« zu be>
Uellen und anhcr namhaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator oer»
handelt werbe» wirr,

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am 30.
August I " ' " .

Z. 21H2. (1) Nr. 3033.
E d i k t .

Von dem l. k. Bezirksamt« Mottling, al« G»'
richt, wird bcr Anna Kamenschek. geborenen Skalla,
und leren Erben und Rechlsnachfolgei hiermit erinner!:

Es habe Mathias Kame»>chel von Kali Nr. 9.
wider dieselben die Klage auf Verjährt« und Erloschen»
erklirung der. mit dem Eheveilrane vom ^. Februar
1817 auf der im Gvb. Hschft. Gradaz «ud Cuil.«
Nr. 206 Rlif..Nr. 139 uorlommende» Hübe haftende»
Heirmssorüche kul, mul,^. 30. Juli d. I „ Z. 3033,
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den 22. Dezember 0. I ,
früh 9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, und den
Gcllagtc» wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Stefan
Skalla von Oßoinik, als luinlo»- «<l «clum auf ihre
Gefahr nnd Kostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zn rechter Zeit seibst zu erscheinen
odtt sich einen andern Sachwalter bestellen u»b an»
her namhaft zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer-
den wird.

ss. f. Bezirksamt Möll l iug, als Gericht, am
1, August 1863.

Z. 2128. (1) Nr. 4268.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamtc LaaS, als Gericht, wild
l'iemit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansuche» des Ioscf Bebar von
P>,be,'ft!d Hs.-Nr. 39. gegen Blas Bedar uon Bäben»
t'cld Hs.Nr. 7. wegen aus dem Urtheile vom 26,
F.bruar 1861. Z. 949. schuloige» 99 fl. 75 kr.
öst. W. c. 8. o., iu ric ekekullve öffentliche Ver>
steigerung ter. dem Letzter» gehörige», im Grund,
luckc rcs Gutes Ncudabcnfclo «uli Urb.»Nr. 28 vor>
lommcuecn Nenlität sammt An» und Zugcbör, im
griichllich erhobenen SchätzungSwcrlhe uo» 978 ft.
öft. W. gewilligt!. »nd z»r Vcrnahme derselben die
tL'llüioeu 3c>Il'icl»ngS!agfaßu»gcn auf de» 9. Dezember
!>-!»>,'', auf dc» 9, Jänner lind auf den 9. Februar

l. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr i» der AwlS-
kan^ei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubictcnoe Realität »ur bei der letzten Feilbletung
auch llntel ren, Schätzuugswenhe au den Meistbieleix
de»hl'»>a»gsgel'en werde.

Dos Schäßungsprotokoll. der Grundbuchöcllrakt
und t>ic llizitalionsbcdlugnissc küuue» bei tü.sem Gc>
richic in d.ii gewölinlichen Amlsstuute» eingeschen
weroe».

K, k, Bezirksamt 3.,!,s. als Gericht, am 1.
September l̂ >>'>,

2 2>^.., ^ ) Nr. <l454.
E d i k t .

Vo» bcm l, s. Beiirksanüc i.'.'aö. als Gericht
N).rd l,.c.»i. l.cla.„.t ^„.ach.-
V« . , ' " " l ' " d.l« -Aüsuchl» les Anton Turk von
Wollil'ach, gege» Iolia.,» Ule von l!"as. wegen aus
tem Vergleiche uom 9. September 1862, Z 4459,

chuldigeu 8 ft, 20 kr. ü, N . c. ,̂ . c., lu ti? ercliüive
öffentlich? Verstei^rnog « r , dn» schier» q,I'^r!,,l>,,
m Gruüvbuche der Stadtgull '̂aa« .^>!' Url>.»Nr. 85/
uorfeminenoe» Realität, sammt An > u,it> Zugebör. im
gerichtlich erhobenen Schähungswertyc von 4<X) fi,
)st. Währ., gewilliget uud zur Vornahme derselben
die elelutioe» F<ilbict»ngs«T"gfnh»»gcn auf dc» 21.
November, auf ocn 23. Dezember lx<>3, »,'d auf de»
23. Jänner 1864, leoesmnl Vormiitags um 9 Uhr i»
der Amtskanzlei mit dem Anhange l>cs!i»>mt worden,
daß die feilzubietende Ncülilät bci der legten Feill'ic«
t»»g auch unter dem Scha'yun.Mucrtlie an den Meist»
»ietliirc» hi»t<iu,iegeben werde.

Das SchätzuügöurotoloU, der Grundbuchsclirnkt
int> die Lizit^tionsbcdingnisse kömien l'ci diesem Gerichte
» den gewöhnliche» Amtsstunden eiogeschc» weldc,!.

tt. c. Bezirksamt l!aa«, als Gericht. a,n l l ,
September l« ' . ' ! ,

Z. 2130. (1) Nr, >1'',5>,',.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte i.'aas, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef ilozheval von
Slavt Laa« Hau« > Nr. 32. gegen Mathias Ulakur
von Baveufeld. wegen aus dem Vergleiche vom I I .
zcbruur 1862 schuldigen 270 fi. öst. W, c. >. c., in
die elekntioe öffentliche Versteigerung der. dcm ^cytern
gehörigen, im Grundbuche tcS Gutes Neubabcnfllo
»all Urb.-Nr. 112, uoilommcutc» Nc.Uilcit, im gc»
richllich erhobenen Schäßnngswerlye von 1107 ft.
ö. W., gewlUiget uno zur Vornahme derselbe» die erste
Fe!Ibie!u»g«>Taa.saxm'g auf den 12. Dczcmbcr 1863,
cic zweite auf den 13. Jänner uuo oie dritte auf te»
13. Februar 1864, teoesmal Vormittags um 9 Uhr
in dir Amtöümzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß lie feilzubietende Neal,nil nur bci o r̂ letzten
Feilbietuug auch u»tcr dcm Schähimgöwcrche au de»
Meistbietende» hinlangegedcu werde.

Das Schäßungsprolokoll. dcr Grundbuchseltrakt
und die l!iz!talio»öbcd!Ngnisse könne» bei oicfem Gerichte
in den gewöhnlichen Anusstundc» ciugcftycl, wcrde».

K, l. Bezirksamt l.'aas. als Gericht. am 2',.
September 1863.

Z . 2131. (1) Nr, 4704.
E o l k t.

Vom dem t. l. Bezirksamit i'aaS, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen ocs Johann Pezhe l'on
Gollschee. durch Dr. Wcneeikler uo» Oolischce. ge^ci,
Barlhelmä Aschbont uon Bahcnfeld. wegen qus vcm
Vn-gleiche vom 18. Oktober 1861. Z. 4772. fchuloi.
gen 190 fi. öst. Währ. c. «. c., i» die clekulwe öffent,
licht Versleigerung der. dem Üchiern gehör,ge». im
Grundbuche ee« Gutes Neubabcnselo. im gerichtlich
erhobene» SchahungSwerlhc von 760 fi. 76 kr. ö. W.
gewilligt! und zur Vornahme derselben dit Vickliliucn
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den 15 Dezember.
1863 auf den 16. Jänner und auf den 16. Februar
1864, jedesmal Voimillags um 9 Ul,r in der Amlö-
ka»z!ei mit dem Anhange bestimmt woreen, dag die
fe>!zubic!c»dc Nealiläl nur bci dcr Ichten gcilble.
lung auch nnür dcm Schähungswerlhe an dcn Meist
bietenden hiittangegcbe» werde.

Das Schähuugeprolokoll. der Grundbuchserlrakl
und die i'iz,t.,tionsveding»isse können bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche!! Amtsstundcn ciügcslhcu weide»,

K, k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 27.
September 1863.

Z. 2132 (1) Nr. 4745.
E d i k t .

Von dem f. k, Vezirksamte i!aas, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemach!:

Es sei über 5as Ansuchen des Gregor Omischitsch
uon Alisumarkt. gegen Josef Slcrle von Polane
Hs.Nr. 7. wegen aus dem Vergleiche ddo. 27. Juni
I«»!2. Z 3090, schuldigey 33 fi. 12 kr. ö. W- »:. «. c.,
iu die tlekuttve öffentliche Versteigerung der, dem i.'el).
lern gehörigen, im Orunobuche dcr Herrschaft Schnee«
derg »<<» ^"»>. Gb.-Nr . 128j229 und Urb.-Nr.
111 vorkommenden Nealitälcn sammt N». u»d Zu-
gchör. im gerichlllch erhobenen Schäßungswerlhe von
1134 ft. öst. N . . gewilliget und zur Vornahme der-
selben die »leluli«!, Feilbielungstagsatzuugeu auf dei,
16. Dezember 1863. auf dc» >!'- Iäuncr und auf
den 19.'Februar 1864. jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimm»
worden, baö die feilzubieteuoe Realität nur bei der
letzten Feilbictilüg auch uuter dem Schähu»>)sw,rthe
an den Meistbietenden hintaügcgcben werüe.

Da« Schätzungsproleloll. dcr Grüudbuchösltrak!
und die Lizilaiionsbcdinssnissc linme» bei biescm Ge-
rich!« i» leu gewöhnlichen Amlsst»»den eingesehl»
werden.

K. k Aezirlsamt Stcin. als Gericht, ai» .»,
Ollobcr 1863.

Z. 2133. (1) Nr. 4746.
(5 d i k t.

Vo» dem k. k, Bczilkülamte i,'aas, als Gericht,
wird hicmit bekannt a/macht:

Es sci über das Ansuchen dcö Gregor O»uschi!sch
vo» Allenmarkt, ge.^n Johann Ausez uo» Mark0ll<>
wegcn anS dem Urtheile doo. 8. August 1862. Z.
.l^.»7. schnldigen 41 fl. 72 kr. öst. W. c. «. o.,
in dic eielllliue öffentlich: Versteigerung der, dem Üehteru
gchörigc». i»> Grundbuche dcr Herrschaft Schneeberg
«»li 11«»». Gb..Nr. 186>176. »u!» Urb >Nr. 90 vor>
kommenbl» Realitäten saminl An> und Zugchör, im gc»
richilich erbl'bc,>en Echaynngswerthe von 960 fi.
ö. W„ sscwilli,ic! uno zur Vornahme derselben die
elckntiucii Fcilbietuiigtünnsahnnsse» auf dc» 19. Dez«
cmbcr >X6)>. anf kc» 20. Iälincr und auf den 20.
Zsl'riiar 1^01 , j ^ g i n a ! Vormiü.igs um 9 Uhr in
i>cr Amtsl>!»zlci mlt rem Anhange bestimmt worden,
dc>L die fcilznbitttüde Nealüät n>ir bei der letzten
^cilbietung a»ch untcr dem Schähungswcrthc an den
Mcissbicienden hiiuangcgebe» werde.

Das Schäi)i!lU,«protokoI!. der Orundbuchsellrakt
und die Lizilat!o»sbeding»isse können bei dicscm Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsstunten eingesehen
wcrdcn.

K. l, Bezirksamt LaaS. als Gericht, am 2.
Oktober 1863.

Z. 2134. (1) Nr. 17'l7.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezirksamt« l!aas. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übll das Ansuchen des Gregor Preuz
von Altenmarkt, gegen Matthäus Sterlc von P^Ian?,
wegen ans dcm Vergleiche dbo. 1,I»l i 1862, Z, 315,7,
schuldige» 1<»0 fl. öst. W. c. x. l!., i» die erckntive
öffentliche Vcrstcissernug der, dem l!ctzter» gehörigen, im
Grundbuche der Herrsch»?! Schnceber^ ^ul, Dom. Grub,«
Nr. " ° / , „ und »<!» Urb. »Nr. l 13 vorkümmeudeu
Re,ilitätf» sammt An > und Zugcliör, im gerichtlich
erlob^ic» Schätzun^swerthe von 1532 fi. öst. W,<
gewilliget und zur Vornahme dersclb,» die elekntwc»
Fcilbictuüüstagsatzungeu anf den 19. Dezember !8>'>3,
auf de» 19. Jänner und auf den 19. Februar 18<'>l,
jedesmal Vormiltags »m 9 Uhr in der Amlskanzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, baß die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten Fcilbie!»»>i
auch unl l l dem Schähuugswerthc an den Mistbic
tcnben diütan^egebin werde.

Da« Scht>v!!ng«vlolokoU. d „ Giundbnchs"tt"kt
und die l!!zitat!onsbcd!i,g»isse löime,, >>»! oiejem Gerichle
in den gewöhnliche» Anüsstimocn eingesehen werve»,

ss. f. Bezirksamt Laas. als Gericht, am .>,
Oktober 186.!.

Z. 213'., ( I ) Nr. - I - ' ^ . ,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamle ?aas. als Gerichl/
wird hiemi» bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz kciistek vo»
Soderschiß. gegen Georg Schlufez von Bösenberg.
wegen au« dcm Vergleiche dco. 29. August I862.
Z. 4295, s.lmldiacn 315 fl, öst, W. <-, >. <'.. in
die crckuüuc öffentliche Versteigerung dcr. dem letzter»
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Schueel'crg
>uli Urb. - Nr. 194 vorkomincnrcn Realität sammt
Au> n»d Zogebör. im gerichtlich erhobenen Schäßni>> '̂
wcrlhe uon ^5)0 fl. öst. W,, gewillissct u»d zur Vor»
»ahme dcrsclbcu die clekliliuen FcÜblctungstagsatzungen
auf dcn 22 Dezember 1863, auf lc» 22. Jänner
und a»f dcn 23. Fcl>l>,nr 1864. jedesmal Vol>'
mittags um 9 Uhr in dcr AmKkanzlci mit dcm An>
hangc bestimint worden, daft die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz«
zungswcrlhe an ocn Meistbietenden hintangegeden
werde.

Das Schäßnngspiolokoll. der Grundbuchseltral!
und die Lizilaliunsbcdingniffe können bci diesem Gt'
lichte i» den gewöhnlichen Amtsstunden cingeseht«
werde».

ss. k. Bezirksamt l!aas. als Gericht, am 5>
Oktober 1863,

2.2136. (!) Nr. 5"'."'>.
E d i k t .

z » l E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e u s c h a f t s '
G l ä u b i g e » .

Vl?n dem k. k. Vczirlsamtc Laas. als G "
richt, weib«, Dicjenigcn. welche als Gläubiger a«
die Vellassenschaft dcs am 28. Mai 1863 ml! Test"'
mcut verstorbenen Ignaz Modiz von Neudors. cl«e
Forderung zu stellen haben. aufgefordert. bci dicft'"
Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung ihrer Ä"'
sprüche dcu 1«. November ,863 zu erscheinen, oder !»>'
dahin ihr Gesuch schrifilich zu überreichen. widlit!e>!
denselben an die Verl>,sse»schaft. wenn sie dnrch Vez^''
lung der angemeldete!! Forderungen erschöpft wulv '
kein weiterer Ansprnch zustünde, als insofern ih»"
ein Pfandrecht gebührt. ,̂

z!, k. Bt^illeamt ^'aas. als Gericht, am ^ '
Oktober 1863,


